
UHR

KANDIDATEN
1. PRÜFER*IN
DA-Betreuung

2. PRÜFER*IN
3. PRÜFER*IN
(Vorsitzende)

KLUTH Mareike WURZER VOIGT GETZNER 09:00

ODPARLIK Lea WURZER VOIGT GETZNER 10:00

GÜNTERSEDER Nina MESCHIK GETZNER ZECH 11:00

DI CARLO Nazario BERGER HIRSCHLER VOIGT 13:00

KLEZL Benjamin VOIGT HIRSCHLER GETZNER 14:00

RETTENEGGER
Christoph Siegbert

BERGER GETZNER VOIGT 15:00

GRASSL Alexander BERGER DUMKE GETZNER 16:00

Der Donauradweg Ottensheim - Puchenau bei Linz Entwicklung und Evaluierung alternativer Varianten

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG

MASTERPRÜFUNG DIENSTAG, DEN 18. NOVEMBER 2025

KONFERENZRAUM DER FAKULTÄT FÜR ARCHITEKTUR UND RAUMPLANUNG
Karlsplatz 13, Stiege 6 / 4. Stock

Die digitale Jury - Ein ML-basiertes Verfahren zur objektiven Bewertung städtebaulicher Entwürfe

Einsatz von Künstlicher Intelligenz im städtebaulichen Entwurfsprozess

Steuerungsinstrumente und Maßnahmen zur Erhöhung der privaten Transportradnutzung in österreichischen Gemeinden

Potenziale der Nachverdichtung von Supermarktparkplätzen in der Planungsregion S-Bahnkorridor Wienerwald.

Routennutzung und Radfahrtypen im Kontext der Seestadt Aspern – Eine empirische Analyse auf Basis von GPS-Daten

Bedarfsverkehre in Erreichbarkeitsanalysen – Analysetools im Vergleich
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UHR

KANDIDATEN
1. PRÜFER*IN
DA-Betreuung

2. PRÜFER*IN
3. PRÜFER*IN
(Vorsitzende)

MEIER Anke FORSTER WURZER BERGER 11:00

NOWAK Clara KRAMAR HUMER KANONIER 13:00

VENUS Lenard SIELKER HAGEN KANONIER 14:00

LEDERER Florian KANONIER TSCHIRK DILLINGER 15:00

TACHA Bianca DILLINGER HÖRL VOIGT 16:00

Red Bull verleiht dem Murtal Flüüügel. Die Auswirkungen von Großinvestitionen auf die Entwicklung des Murtals.

Naturgefahrenmanagement im Örtlichen Entwicklungskonzept: Am Beispiel Kärntens

MASTERPRÜFUNG DIENSTAG, DEN 18. NOVEMBER 2025

PROJEKTRAUM 13
Karlsplatz 13, Stiege 3 oder 5, 1. Stock 

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG

Die Bedeutung von grenzüberschreitenden Nationalparks für den regionalen Tourismus

Superblock zu Klimablock - Potenziale des Superblock-Konzepts zur klimaresilienten Stadtplanung am Beispiel in Wien

Schwebende Stadtstrukturen: Planen auf belastetem Boden
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KANDIDATEN
1. PRÜFER*IN
DA-Betreuung

2. PRÜFER*IN
3. PRÜFER*IN
(Vorsitzende)

TIBAD Michelle HAMEDINGER SUITNER KNIERBEIN 15:00

Zwischen Bass und Beton: Raves als Praxis (in)formeller Raumaneignung und ihre stadtplanerische Relevanz

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG

MASTERPRÜFUNG DIENSTAG, DEN 18. NOVEMBER 2025

PROJEKTRAUM 14
Karlsplatz 13, Stiege 3 oder 5, 1. Stock 
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1. PRÜFER*IN
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2. PRÜFER*IN
3. PRÜFER*IN
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SERRANO LOPEZ 
Beatriz Cäcilia 

HIRSCHLER KNIERBEIN BERGER 11:00

WEGE ENTSTEHEN, INDEM WIR SIE GEHEN Der Pilotprozess „Stadt Fair Teilen - Gender Mainstreaming in Mariahilf": Weitblick, Wendepunkt und Wegweiser?

TU-WIEN
STUDIENRICHTUNG RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG

PRÜFUNGSEINTEILUNG

MASTERPRÜFUNG MITTWOCH, DEN 19. NOVEMBER 2025

PROJEKTRAUM 14
Karlsplatz 13, Stiege 3 oder 5, 1. Stock 
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